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Workshop am Exzellenzcluster „Die Herausbildung normativer Ordnungen“
Organisiert von MARTIN SAAR und FRIEDER VOGELMANN

30.-31. Juli 2019 | Goethe-Universität Frankfurt, Gebäude Normative Ordnungen, EG 01

Der Workshop ist öffentlich.
Anmeldung erbeten unter: 
a.blaettler@em.uni-frankfurt.de

Di, 30. Juli 2019

13:00–13:30
Eröffnung
MARTIN SAAR und FRIEDER VOGELMANN

13:30–15:00
Wissen. Wahrheit. Macht. Foucaults 
„Morphologie des Willens zum Wissen“
KERSTIN ANDERMANN

15:20–16:50
„Doch gehen wir zurück zum Anfang.“ 
Foucaults genealogische Kritik des Rechts
VOJTA DRÁPAL

17:10–18:40
Die Normalen
DANIEL LOICK

Mi, 31. Juli 2019

10:00–11:30
„Im Innern einer Macht“ der Körper und 
des Lebens – In Verteidigung der 
Gesellschaft
GUNDULA LUDWIG

11:50–13:20
Die Ausweitung des Regierens und die 
Formierung des „Gegen-Verhaltens“. 
Foucaults „lange Geschichte“ der 
Gouvernementalität
FRIEDRICH BALKE

15:00–16:30
„La Selbstbildung comme diraient les 
Allemands.“ Techniken der Selbsterfahrung 
in der Hermeneutik des Subjekts
ANDREAS GELHARD

16:50–18:20
Szenographie als Philosophiegeschichte
ULRICH JOHANNES SCHNEIDER und 
AARON TJADE SABELLEK
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